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Datum: _____________ Nr. _________
1945 

Auswahlanspruch
(Selektionismus):

Rassistisch und antisemitisch motivierte Einteilung der Menschheit in Herren- und Untermenschen:

· positive Eigenschaften für Arier
· negative Eigenschaften für „Nicht-Arier“ Bevölkerungsteile (u. a. Juden, Slawen, Sinti- und Roma)
Erfahrung des Nationalsozialismus und seiner Gräuel (insbesondere 1933-1945)
Mein Kampf
 (Adolf Hitler, 1923)
Universal Declaration of Human Rights 
(United Nations, 1948)
Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland 
(Parlamentarischer Rat, 1949)
Verfassungsrang (Konstitutionalismus):

„Die Würde des (jedes einzelnen) Menschen ist unantastbar.“:

· Schutzverpflichtung 
· Rechtsgleichheit aller Bürger:innen 
· Bevorzugs- | Benachteiligungs-verbot
Allgemeinheitsanspruch (Universalismus):

„all members of the human family”:

· inherent dignity (inhärente | an-geborene Würde)
· equal and inalienable rights (gleiche und unveräußerliche Rechte)
Aufbau einer freiheitlichen, gerechten, friedvollen und vernunftbasierten Welt- bzw. Staatsordnung (nach 1945)
absolut 
relativ | selektiv
Ende des Zweiten Weltkriegs
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